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Thematische Einführung





9

Autopsie und Religion

Brigitte tag, Julian MausBacH, Holger MocH

Unter der Schirmherrschaft der leopoldina (deutsche akademie der naturfor-
scher) hat das Kompetenzzentrum Medizin – ethik – recht Helvetiae (MerH) im 
November 2012 in Zusammenarbeit mit dem Departement Pathologie des 
universitätsspitals Zürich (usZ) sowie dem Doktoratsprogramm „Biomedical 
Ethics and Law / Law Track“ das Symposium „Autopsie und Religion“ am univer-
sitätsspital Zürich veranstaltet. Das Symposium wurde von der schweizerischen 
gesellschaft für rechtsmedizin und der schweizerischen gesellschaft für Patho-
logie als Kernfortbildung anerkannt. Für andere medizinische Fachbereiche 
erfolgte eine Anerkennung als erweiterte Fortbildung.

Ziel des Symposiums war, die medizinischen und rechtlichen Vorausset-
zungen der Autopsie darzulegen und sie im Lichte der Traditionen und 
Glaubenssätze der Weltreligionen und der Ethik zu diskutieren. In einem 
interdisziplinären Diskurs stellten Vertreter der fünf Weltreligionen, mithin 
des Christentums, des Judentums, des Islams, des Hinduismus und des 
Buddhismus, ihre Sichtweisen zur Autopsie und die damit verbundenen 
religiösen Bräuche und Bedürfnisse dar. Der vorliegende Tagungsband soll 
die wertvollen Ergebnisse dieses internationalen und interdisziplinären Sym-
posiums festhalten. Damit soll zugleich dem Bedürfnis der Praxis entsprochen 
werden, zusammenzufassen, welche religionsspezifischen Regelungen bei 
der Durchführung der Autopsie nach Möglichkeit beachtet werden sollten. 
Hervorzuheben bleibt die Erkenntnis, dass bei den verschiedenen Religionen 
vereinheitlichende Aussagen zu religionsspezifischen Sichtweisen in Bezug 
auf die Autopsie kaum möglich sind. Der Tagungsband versteht sich daher 
als Übermittler von Kernaussagen, die Medizinalpersonen und anderen 
interessierten Personengruppen eine erste Orientierung im Umgang mit Ver-
storbenen – gerade mit Blick auf die Religion – bei der Autopsie bieten sollen.

Der erste Themenbereich des Tagungsbandes ist den medizinischen und 
rechtlichen Grundlagenüberlegungen gewidmet. Aus medizinischer Sicht 
stellt sich zunächst die Kernfrage, welchen Nutzen und welche Bedeutung 
die Autopsie in der heutigen modernen Medizin hat – dies insbesondere 
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